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Eines Tages lebte im alten Ägypten Scheerut und ihr Sohn in einem kleinen Haus 
in der Nähe von El Karnak-Tempel in Luxor. Sie hatten eine Farm in der Nähe von 
ihrem Haus. Darin bauten sie Weizen, Gemüse und Obst an. Sie war nicht weit 
weg von ihrem Haus. Tut war ein kluger und energischer Junge. Nachdem sein 
Schultag vorbei gewesen war, half er normalerweise seiner Mutter bei der Arbeit. 
Eines Tages lehnte Tut plötzlich ab, auf der Farm zu arbeiten und sagte:   „auf dem 
Bauernhof  möchte Ich nicht mehr arbeiten.“ 
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- „Warum möchtest du nicht arbeiten? “ Fragte Sherrut verwundernder.  
- Tut stand auf und ging vor das Haus, schaute in den Himmel und sagte: "Weil ich 
einen Traum habe.“ 
Scheerut  folgte ihm erstaunt und fragte ihn: "Traum?“ Was meinst du ? ich 
verstehe dich nicht! 
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- „Ich habe geträumt, dass ich einen Schatz gefunden habe und viel Geld hatte. 
Ab heute arbeite ich nicht mehr auf unserer Farm. Ich möchte diesen Schatz 
herausfinden.“ sagte er. 
- Ein Traum! Ein Schatz! Oh mein Gott! ... jetzt habe ich verstanden. Gut , Ich 
denke, Sie sollten den Ingenieur  senuhi konsultieren. Er weiß vieles. Er war am 
Bau des Tempels der Königin Hatschepsut beteiligt. 
- „Kann er wissen, wo der Schatz ist?“ Fragte Tut. 
- „Gehe auf jeden Fall zu ihm! Ich bin sicher, dass er dir hilft! “sagte Scheerut. 
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- „Das ist eine gute Idee. Der Ingenieur Sinouhi ist ein ehrlicher, lesliebhaber 
Mann.“ Sagte er glücklich. 
 
Tut ruderte schnell mit dem Boot im Nil, bis er den Karnak-Tempel erreichte. 
Dieser Tempel gehört dem Sonnengott "Amun Ra", dem Symbol des wachstums. 
Der Tempel enthält eine große Halle mit riesigen 134 Säulen. Der Tempel enthält 
sowohl den Obelisken des Königs Tuhutmos I, als auch den Obelisken der 
Königin Hatschepsut.  
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Das Design des Tempels ist wirklich ein Architektonisches Meisterwerk. Tut kam 
in den Raum von Ingenieur Sinouhi, der mit einem Stift auf Papyrus zeichnete. 
- „Wissenschaft und Wissen sind innerhalb der Dinge. Der Weise ist derjenige, der 
weiß, wie man sie entdeckt.“ sagte Senohi. 
- Tut stellte sich mit großer Höflichkeit vor und teilte dem Ingenieur Sinouh von 
seinem Traum mit. 
- „Das ist dein Traum, was kann ich für dich tun?“ fragte Senohi. 
- „Ich brauche deinen Rat, du liest viele Bücher, du hast viel Wissen. Deshalb 
können Sie versuchen, den Weg zum Schatz herauszufinden.“ Sagte Tut. 
-„Versuch mal! Das ist ein gutes Wort. Aber wir müssen bis morgen warten.“ 
sagte Senohi. 
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Am nächsten Tag fragte Tut eifrig: Hast du den Schatz gefunden, Herr Senuhi? 
- „Du meinst den Weg zum Schatz, lieber Tut“ antwortete Sinuhi. 
-  „Ja, ja“ sagte Tut. 
- „In einem alten Papyrus habe ich geschaut und verstanden, dass sich der Schatz 
im "guten Land" befindet.“ sagte Senohi. 

- „Im guten Land! Wo finde ich es? “ fragte Tut erstaunt. 

- „Das gute Land“ ist das Land, in dem Pflanzen, Bäume und Rosen wachsen. 
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Darum muss der Schatz auf deinem Land entdeckt werden. " sagte Senohi. 

- „aber wie?“ sagte Tut. 

- „Wenn du dein eigenes Land anbauen wirst, wirst du deinen  Schatz entdecken.“ 

sagte Senohi. 

- „Aber, ich will nicht arbeiten.“ sagte Tut. 

- „Ehrlich gesagt liegt die Sache bei dir. Entweder du bist ernst und damit kannst 

du, was du willst, erreichen oder faul und verlierst deinen Traum und deinen 

Schatz.“ sagte Senohi. 

- „aber....... " sagte Tut erstaunt. 

- „Es gibt kein Aber ! Versuch mal! . Was denkst du?“ hat Senohi ihn 

unterbrochen. 

- „Ich werde es versuchen. “ sagte Tut nach einer Weile . 
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- „Du willst den Schatz, nicht wahr?“ sagte Scheerut. 

- „Ja, ja“ sagte Tut. 

- „Deshalb müssen wir mehr arbeiten und unser Bestes machen.“ sagte Scheerut. 

- „Wir haben das Land kultiviert und nichts gefunden.“ sagte Tut. 

- „Warum hast du es eilig? Geduld ist sehr wichtig, um deinen Traum zu 

verwirklichen. Komm, wir haben noch Arbeit!“ sagte Scheerut. 
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An einem wunderschönen sonnigen Morgen wuchs der Weizen auf der Farm und 

war bereit für die Ernte.  

- „Schau, meine Mutter, was für eine gute Ernte.“ sagte Tut. 

- „Ja, Tut , Gott sei Dank.“ sagte Scheerut.  

- „Was machen wir jetzt?“ fragte Tut. 

- „Es ist die Zeit der Ernte und wir sind auf dem Weg, die Ernte zu ernten. “ sagte 

Scheerut. 

- „Und was machen wir danach?“ fragte Tut. 
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- „Wir werden auf den Luxor-Markt gehen, um ihn zu verkaufen.“ sagte Scheerut. 

- „Jetzt können wir viel Geld verdienen. Gott sei Dank !, wie schön ist der Weizen 

, er sieht wie Gold aus.“ Sagte Tut mit großen Freude. 

In diesem Moment kam der Ingenieur senohi zur Farm. und sagte freundlich: 

„Lieber Tut, Hast du den Schatz gefunden?“ 

- „Ja, den Weg zum Schatz habe ich gefunden.“ antwortete Tut glücklich. 

- „Der Schatz ist hier in deinem Land.“ sagte Senohi. 

- „Tatsächlich wissen wir nicht, wie wir Ihnen danken sollen.“ sagte Scheerut  zum 

Ingenieur Senohi. 

-  Alle lachten und sagten: Was für ein schöner Schatz ist das! 
 


